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Zusammenfassung 

 

 

 

Finanzprodukt: Natural Capital Fund II A SCSp (die „NC Fund 

Partnership“), Natural Capital Fund II Agriculture SCSp (die „Agriculture 

Partnership“) und, nach ihrer Errichtung, Natural Capital Fund II Forestry 

SCSp (die „Forestry Partnership“, zusammen mit der NC Fund Partnership, 

der Agriculture Partnership und etwaigen dazugehörigen Parallel- oder 

Feeder-Vehikeln der „Fonds“) 

Das Anlageziel des Fonds besteht darin, Anlegern Zugang zu 

Naturkapitalprojekten und damit Renditen, Wirkung sowie die Möglichkeit zu 

bieten, in großem Maßstab zu investieren. Der Fonds wird als drei oder mehr 

luxemburgische Spezialkommanditgesellschaften strukturiert, die gegründet 

wurden oder werden, um entweder:  

• in Naturkapitalprojekte zu investieren, darunter groß angelegte 

nachhaltige Investitionen in die Land- und Forstwirtschaft sowie 

ergänzende oder damit verbundene Anlagemöglichkeiten (z. B. die 

NC Fund Partnership); 

• ausschließlich in groß angelegte nachhaltige landwirtschaftliche 

Investitionen sowie ergänzende oder damit verbundene 

Anlagemöglichkeiten parallel zur NC Fund Partnership zu 

investieren (z. B. die Agriculture Partnership); oder 

• ausschließlich in groß angelegte nachhaltige forstwirtschaftliche 

Investitionen sowie ergänzende oder damit verbundene 

Anlagemöglichkeiten parallel zur NC Fund Partnership zu 

investieren (z. B. die Forestry Partnership). 

 

Der Fonds strebt Investitionen in Vermögenswerte im Bereich Naturkapital an, 

die zu den folgenden Wirkungszielen beitragen: 

• Klima: Den Übergang zu einer kohlenstoffarmen, klimaresilienten 

Wirtschaft unterstützen, indem die Kohlenstoffbindung gefördert, 

Emissionen reduziert und die Widerstandsfähigkeit gegenüber 

Klimarisiken gestärkt werden; 

• Biodiversität: Ökosysteme schützen und wiederherstellen, um die 

biologische Vielfalt zu sichern, Ökosystemleistungen 

aufrechtzuerhalten und zu verbessern sowie die 

landschaftsübergreifende Vernetzung zu stärken; 

• Wasser: Den verantwortungsvollen Umgang mit Wasser fördern, 

Uferzonen schützen, Ökosystemleistungen von Süßgewässern 

unterstützen und effiziente Bewässerungstechnologien einsetzen; 

• Boden: Die Bodengesundheit verbessern, indem Störungen 

minimiert, die Bodenbedeckung verbessert und lebende Wurzeln 

erhalten werden; und 

• Menschen: Faire Beschäftigungsverhältnisse und sichere 

Arbeitsbedingungen fördern, zugleich lokale Arbeitsplätze schaffen 

und durch lokale Beschaffung und Partnerschaften zu einem 

umfassenderen Nutzen für die Gemeinschaft beitragen, 

 

zusammen die „Wirkungsziele“. 

Der Fonds wird die Erreichung der Wirkungsziele messen und dabei bestrebt 

sein, sicherzustellen, dass er keines der ökologischen oder sozialen Ziele für 

nachhaltige Investitionen erheblich beeinträchtigt, wobei jeweils bestimmte 

Nachhaltigkeitsindikatoren zugrunde gelegt werden. 

Es wird erwartet, dass 100 % der vom Fonds getätigten Investitionen gemäß 

den vom Fonds angewandten Kriterien und Verfahren sowie gemäß der 
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Definition in Artikel 2 Absatz 17 der Verordnung (EU) 2019/2088 („SFDR“) 

als nachhaltige Investitionen gelten. Der Fonds verpflichtet sich nicht zu einem 

Mindestanteil an Investitionen, die mit der Verordnung (EU) 2020/852 (der 

„EU-Taxonomie“) im Einklang stehen (0 %). 

Der Fonds wird das von Climate Asset Management Limited („CAM“) 

entwickelte Rahmenwerk für das ESG- und Wirkungsmanagementsystem 

(„ESGI MS“) anwenden, das dazu dient, (i) wesentliche 

Nachhaltigkeitsrisiken zu identifizieren und zu steuern und (ii) Investitionen 

auszuwählen und zu verwalten, um gemäß dem Impact Measurement and 

Management Framework des Fonds („IMM Framework“), das Bestandteil 

des übergeordneten ESGI MS ist, nachhaltige Ziele zu erreichen. Das ESGI 

MS umfasst Verfahren und Instrumente zur Identifizierung, Bewertung und 

Steuerung wesentlicher Risiken und Auswirkungen während des gesamten 

Investitionslebenszyklus, von der Identifizierung von Anlagemöglichkeiten 

und der Due Diligence bis hin zum laufenden Portfoliomanagement und zur 

Überwachung.  

Die wichtigsten nachteiligen Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren 

werden während der Due Diligence und des Auswahlverfahrens für 

Investitionen berücksichtigt und anschließend über die gesamte Laufzeit der 

Investition überwacht.  

Der Fonds überwacht die Erreichung seiner Umweltziele aktiv durch 

regelmäßige Berichterstattung, Fernüberwachung, Vor-Ort-Besuche und 

Bewertungen durch Dritte.  

Der Fonds überprüft regelmäßig die Methoden und Daten, die er zur 

Bewertung und Überwachung der Erreichung der Umweltziele verwendet, und 

ist kontinuierlich bestrebt, deren Anwendung zu verbessern. 

Für die Erreichung des nachhaltigen Investitionsziels wurde kein Referenzwert 

festgelegt. 

 




